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Ein Abschiedsund

ein Willkommenswort

Nach rund 20 Jahren Tätigkeit beim Schweizerischen Roten Kreuz
- davon 12 als verantwortliche Redaktorin dieser Zeitschrift -
gehe ich nun in Pension und verabschiede mich von den Abonnenten

mit bestem Dank für die bisherige Unterstützung unserer
Institution und dem Wunsch, dass sie ihr weiterhin ihre Sympathie
schenken. Ich hoffe, dass ich beitragen konnte, allen Lesern das

Rote Kreuz in seiner Praxis und in seiner Idee näherzubringen.
Wenn ich ab und zu einen Beitrag aufnahm - ein Gedicht, ein
Feuilleton, eine schöne Abbildung -, der mit unserer Arbeit nichts
zu tun hatte, so tat ich es in der Überzeugung, dass das Gemüt
auch Speise braucht und heutzutage in dieser Hinsicht leicht zu
kurz kommt.

Mit der Juli-Nummer ist nun meine redaktionelle Tätigkeit
abgeschlossen. Es freut mich sehr, dass als Nachfolgerin eine

Vollblutjournalistin gefunden wurde. Ihr Name ist sicher schon
vielen bekannt. Frau Lys Wiedmer-Zingg arbeitete früher als freie
Journalistin, ist legitimierte Bundeshausjournalistin und Mitglied
des Schweizerischen Schriftsteller-Verbandes. Sie hat sich unter
anderem eingehend mit Frauenfragen befasst. Sie ist Autorin von
Fernsehspielen und Büchern, schrieb zum Beispiel das Drehbuch
des Spielfilms «Fünf Frauen», die Bücher «Hautnah-Helvetia»,
Erfahrungen einer Bundeshausjournalistin (Ringier), «Der Preis
der Emanzipation», 12 Frauengestalten (Orell Füssli). Ab 1981

war sie Chefredaktorin des «Schweizer Frauenblattes/mir Fraue»
bis zu ihrem Eintritt beim Schweizerischen Roten Kreuz am 1. Mai
1984. Ihre erste Aufgabe bestand in der Erarbeitung eines neuen
Konzeptes für unsere Zeitschrift. Sie wird ihre Ideen in der
nächsten Nummer, Erscheinungsdatum 1. September, zur Diskussion

stellen (und hoffentlich viele Zuschriften erhalten!).
Ich wünsche Frau Wiedmer Freude und Erfolg in der neuen
Aufgabe und bin überzeugt, dass sie dank ihrer reichen Erfahrung,
Vielseitigkeit und wertvollen beruflichen Verbindungen unserer
Zeitschrift neuen Schwung geben wird. E. Tschanz
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